
3 / 2025

SPRACHROHR
Von Gauerbachern – für ALLE

Herbst-Ausgabe1968 2025



1

12

8

Vorwort

Gauerbach-Frühstück

Einschulung

Festumzug 1050 Jahre Lingen

Ferienpassaktion „Wildbiene“

Haus-Flohmarkt

Lingener Feder

Sankt Martin

Förderverein Kita St. Ludger

Förderverein Löwenherz

Mittagstisch

Neuer Rad- und Gehweg

SG Gauerbach

Repair Café

Doppelkopf-Turnier

Nikolaus

Kindergeburtstag im Foxi-Keller

Rezept

Kalles Kollumne

Termine

Beitrittserklärung

Vorstand

Impressum

INHALT
2
4
6
8
12
15
16
19
20
22
24
25
26
30
31
32
34
35
38
41
43
46
47

Sprachrohr 3-2025

22

28



2 3

Vorwort

unweigerlich hält der Herbst langsam Einzug. 
Die Blätter fallen von den Bäumen – was jedoch 
keinesfalls fällt, ist unsere Lust und unser Engage-
ment für und gemeinsam mit euch etwas zu be-
wegen.

Vielleicht wart ihr beim Gauerbacher Frühstück 
Anfang September dabei. Ein wunderbares Bei-
spiel für gelebte Gemeinschaft. Zwei Tage voller 
Einsatz, Organisation und Arbeit – aber auch ganz 
viel Freude und gute Laune! Es hat sich mehr als 
gelohnt: das Angebot war vielfältig, die Reso-
nanz durchweg positiv. Man begegnete alten 
Bekannten, führte spannende Gespräche und 
spürte, wie wertvoll solche Treffen für unser Mit-
einander sind.

Genau das macht unseren Wohnort Gauerbach 
doch aus: Gemeinschaft! Der Mensch ist ein  
soziales Wesen – niemand möchte allein auf der 
Parkbank sitzen, wenn man auch gemeinsam 
lachen, reden und Ideen austauschen kann.  
Begegnungen, Austausch, Freude und  
Zusammenhalt sind es, die uns tragen. 

Gerade in Zeiten, in denen die Welt durch  
politische Wirren, verrückte Präsidenten und  
erschütternde Nachrichten belastet wird, wollen 
und müssen wir hier einen Gegenpol schaffen: 
ein Stück Nähe, Wärme und Verlässlichkeit. Darum 

Liebe Gauerbacherinnen 
und Gauerbacher,

laden wir euch herzlich ein. Kommt zu unseren 
Veranstaltungen – sei es zu Sankt Martin oder zum 
Nikolausfest. 

Und wer Lust hat, darf gerne im Vorstand mit-
wirken. Es macht Freude sich einzubringen – wirk-
lich!

Wir sehen uns!
Euer Robert Schröder
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Gauerbach-Frühstück

Frühstück im Gauerbach – Der 
Förderkreis machts möglich

Bei bestem Wetter verwandelte 
sich das Bürgerzentrum am Morgen 
des 07.09.2025 in eine lebendige  
Begegnungsstätte. Der Förderkreis 
hatte zu einem gemeinsamen Früh-
stück zum kleinen Preis eingeladen. 

Die Resonanz war beeindruckend: 
115 Gäste strömten in den licht-
durchfluteten Saal, der schon früh 
eine warme, einladende Stimmung 
ausstrahlte. Die Mischung aus Jung 
und Alt, Familien, Senioren und 
dem mittlerem Alter sorgte für  
abwechslungsreiche Gespräche und 
eine entspannte Atmosphäre.

Für die Logistik standen 18 Helfer  
bereit, die insgesamt rund 200  
Stunden Arbeit in die Veranstaltung 
investierten. Ihre Aufgaben reichten  
vom Einkauf, Aufbau der Tische 
und des Zeltes, der Vorbereitung 
des Frühstücksbuffets, über den  
Empfang der Gäste bis hin zur  
Organisation der Sitzordnung und 
der Reinigung nach dem Frühstück. 

Das Buffet umfasste unteranderem 
3,5 Kilo Lachs, sieben Kilo Speck, 
Rührei, eine vielfältige Obst- und 

Gemüseauswahl, Antipasti, Quark, 
Joghurt, Müsli und verschiedenen 
Aufschnittsorten, sodass eine  
abwechslungsreiche und schmack-
hafte Auswahl entstand.

Die Stimmung war entspannt, und 
alle Anwesenden wirkten sehr  
zufrieden. Unser Aufwand hat sich 
gelohnt: Der Reiz des Events lag 
vor allem in der Begegnung. Der  
älteste Besucher war 95 Jahre alt, der  
Jüngste nur wenige Monate jung, 
sodass generationsübergreifend  
erzählt, gelacht und miteinander  
geplant wurde.

Schön zu sehen, dass wir als Förder-
kreis mit unserem ehrenamtlichen 
Engagement Menschen zusammen-
bringen, ihnen ein Lächeln ins  
Gesicht zaubern und ihnen eine gute 
Zeit bescheren.
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Einschulung im Gauerbach – Ein herzliches 
Willkommen für 24 neue Erstklässler

Am Samstag, den 16. August 2025, 
war es endlich soweit, 24 strahlende 
Kinder wurden in die Grundschule 
eingeschult und erlebten einen ganz 
besonderen ersten Schultag. 

Der festliche Auftakt begann mit 
einem Gottesdienst, den Pfarrer 
Josef Wilken gestaltete. In seiner 
Ansprache betonte er, wie wichtig  
Zusammenhalt, Vertrauen und 
gegenseitige Unterstützung auf 
dem neuen Lebensweg der Kinder 
sind. Mit einfühlsamen Worten und 
fröhlichen Liedern schuf er eine  
Atmosphäre, die Eltern wie Kinder 
gleichermaßen berührte und auf die 
bevorstehende Feier einstimmte. 

Im Anschluss übernahm Frau Droop-
Silies, stellvertretende Schulleiterin, 
die Leitung der Feierstunde. Sie  
begrüßte die neuen Erstklässler 
herzlich und stellte die Lehrerinnen 
des Kollegiums vor. 

Ein besonderer Moment war die Vor-
stellung von Frau Weyer, die als neue 
Klassenlehrerin die Verantwortung 
für die 24 Schülerinnen und Schüler 
übernimmt. 

Traditionell durften auch die Zweit-
klässler ihren Beitrag leisten. 
Unter der Leitung von Frau Klaas-
haus hatten sie Lieder und kleine  
Vorführungen eingeübt. Mit dem 
Schulsong, dem „Lola Rap“ und dem 
fröhlichen Stück „Einfach klasse, dass 
du da bist“ bereiteten sie den Neu-
lingen einen musikalischen und 
schwungvollen Empfang. 

Auch der Förderkreis nutzte die  
Gelegenheit, sich den Eltern und  
Kindern vorzustellen. Die Mitglieder  
erläuterten ihre vielfältigen 

Aufgaben, mit denen sie das Schul-
leben bereichern. So können die 
Kinder ab der zweiten Klasse das 
Angebot des „Foxikellers“ wahr-
nehmen, das immer dienstags von 
16 bis 18 Uhr stattfindet. Außerdem 
organisiert der Förderkreis im Jahres-
lauf besondere Veranstaltungen: Im 
November wird am Rodelberg das 
traditionelle St.-Martins-Spiel auf-
geführt und im Dezember schaut, 
wie in jedem Jahr, der Nikolaus im 
Gauerbach vorbei. 

Die Einschulung endete schließlich 
mit vielen strahlenden Gesichtern, 
stolzen Eltern und einer großen Vor-
freude auf die kommende Schul-
zeit. Wir wünschen allen Erstkläs-
lern einen wundervollen Start in Ihr 
Schulleben. 

Einschulung
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1050 Jahre Lingen
Festumzug voller Geschichte und Gemeinschaft

Vom 20. bis 22. Juni 2025 feierte  
Lingen ein Jubiläumswochenende, 
das die Stadt in eine große Bühne der 
Freude verwandelte. Rund 80.000 
Menschen kamen zusammen, um 
Musik, Begegnungen und ein starkes 
Zeichen des Ehrenamts zu erleben.

Der Sonntag war besonders den 
Familien gewidmet. Nach einem 
ökumenischen Gottesdienst füllte 
sich die Innenstadt mit vielfältigen 
Angeboten für Jung und Alt. Ob 
Bungeejumping, Helikopterrund-
flüge, Mitmachaktionen oder die 
Blaulichtmeile, überall war etwas zu 
entdecken.

Am Nachmittag folgte das Highlight 
des Wochenendes: der große Fest-
umzug. Mehr als 1.000 Teilnehmende 
präsentierten sich auf über 40 fest-
lich geschmückten Wagen. Begleitet 
von Musikgruppen, Oldtimern, 
Trachtenvereinen und den Kivelin-
gen entstand ein eindrucksvolles 
Bild des Miteinanders.

Auch wir vom Förderkreis Wohn-
park Gauerbach e.V. durften dabei 
sein. Seit 1982 engagieren wir uns 

Festumzug 1050 Jahre  Lingen
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für die Menschen in unserem Wohn-
park und es war uns eine Freude, 
mit unseren grün-weißen Schirmen 
sichtbar Teil dieser Feier zu sein, als 
Zeichen unserer Verbundenheit und 
unseres Engagements.

Der Festumzug zur 1050-Jahr-Feier 
hat gezeigt, wie stark Gemeinschaft 
Menschen bewegen kann. Wir sind 
stolz, ein Teil dieser lebendigen 
Stadtgeschichte gewesen zu sein. 
Wir bedanken uns herzlich bei allen, 
die diesen Tag zu einem unvergess-
lichen Erlebnis gemacht haben.
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Ferienpassaktion „Wildbiene“

Ferienpassaktion des Förderkreises

Bei strahlendem Sonnenschein und 
bester Sommerlaune fand in den 
Sommerferien eine besondere Ferien-
passaktion des Förderkreises Gauer-
bach statt. Unter dem Motto „Wir hel-
fen den Wildbienen“ kamen zahlreiche 
Kinder zusammen, um etwas Gutes für 
die Natur zu tun und dabei auch ihrer 
Kreativität freien Lauf zu lassen.

Ausgestattet mit Holz, Akkubohrern 
und viel Motivation bauten die Jun-
gen und Mädchen eigene Nisthilfen 
für Wildbienen. Mit viel Geschick und 
Begeisterung entstanden so indivi-
duelle Unterschlupfe, die den nütz-
lichen Insekten einen geschützten 
Platz zum Nisten bieten. Nach getaner 
Arbeit wurden die Nisthilfen mit bun-
ten Acrylfarben bemalt, von kunter-
bunt bis detailverliebt war alles dabei. 
Die kleinen Kunstwerke können nun 
zu Hause in Gärten oder auf Balkonen 
aufgehängt werden, wo sie hoffentlich 
bald summende Bewohner willkom-
men heißen dürfen.

Für das leibliche Wohl war ebenfalls 
bestens gesorgt: Neben Getränken war-
tete ein leckerer Fantakuchen auf die 
fleißigen Nachwuchshandwerker. Auch 

beliebt war die Aktion, an der die Kin-
der mit viel Spaß bunte Obstspieße zu-
sammenstellen und genießen konnten. 

Neben dem Bastelspaß lag der Fokus 
der Aktion auch auf Umweltbildung. 
Die Betreuer des Förderkreises erklärten 
kindgerecht, wie wichtig Wildbienen 
für unser Ökosystem sind: Anders als 
Honigbienen leben sie meist alleine, 
sind jedoch mindestens genauso wert-
voll. Sie bestäuben viele Pflanzen und 
tragen so maßgeblich zur Artenviel-
falt und Erntevielfalt in Deutschland 
bei. Leider finden Wildbienen in unse-
rer zunehmend versiegelten und auf-
geräumten Landschaft immer weniger 
geeignete Nistplätze und Nahrung. 
Deshalb ist jede Nisthilfe ein kleiner, 
aber bedeutender Beitrag zum Schutz 
dieser bedrohten Tiergruppe.

Die Aktion war ein voller Erfolg, nicht 
nur wegen des tollen Wetters und der 
fröhlichen Kinder, sondern auch, weil 
sie zeigt, wie leicht Naturschutz mit 
Spaß und Kreativität verbunden wer-
den kann. Der Förderkreis Gauerbach 
bedankt sich bei allen Teilnehmenden 
und freut sich schon auf die nächste ge-
meinsame Aktion!
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Haus-Flohmarkt im Gauerbach

Bunter Häuser- und Garagenflohmarkt 
im Gauerbach

Zum fünften Mal verwandelte sich 
der Gauerbach am 24. August 2025 
in ein wahres Paradies für Schatz-
sucher und Trödelfans. 82 Häuser 
hatten sich für den beliebten Häuser- 
und Garagenflohmarkt angemeldet. 

Entlang der Straßen reihten sich 
Stände an Stände, liebevoll deko-
rierte Garagen und Einfahrten luden 
die Besucherinnen und Besucher 
zum Stöbern ein. Bei strahlendem 
Sonnenschein herrschte eine aus-
gelassene Atmosphäre. Schon am 
späten Vormittag strömten zahl-
reiche Besucher durch den Ort, viele 
Familien nutzten die Gelegenheit für 
einen Spaziergang mit Zwischen-
stopps an den verschiedenen Ver-
kaufsständen. Immer wieder gab es 
kleine Begegnungen am Wegesrand, 
man kam ins Gespräch und genoss 
die nachbarschaftliche Stimmung. 

Das Angebot war so vielfältig wie die 
Teilnehmenden selbst: Neben Bü-
chern, Haushaltswaren und Kinder-
kleidung wechselten auch echte 
Raritäten den Besitzer, etwa alte 
Schallplatten oder Sammlerstücke. 

Besonders beliebt waren auch Spiel-
sachen, die von kleinen Flohmarkt-
besuchern gleich vor Ort ausprobiert 
wurden. 

Für das leibliche Wohl sorgte der 
Förderverein Löwenherz der Grund-
schule, der die Gäste mit selbst-
gebackenen Kuchen, frischem Kaffee 
und kühlen Getränken versorgte. 
Viele nutzten die Gelegenheit, bei 
einer Tasse Kaffee eine Pause einzu-
legen, bevor die Schatzsuche weiter-
ging. Die Einnahmen kommen direkt 
den Projekten an der Grundschule 
zugute, ein zusätzlicher Anreiz, sich 
ein Stück Kuchen schmecken zu las-
sen. 

Der Gauerbacher Häuser- und 
Garagenflohmarkt hat sich längst 
zu einem festen Termin im Jahres-
kalender entwickelt. Mit seiner Mi-
schung aus vielfältigem Angebot, 
gemütlicher Stimmung und nach-
barschaftlichem Miteinander war 
auch die fünfte Auflage wieder ein 
voller Erfolg und lässt schon jetzt 
Vorfreude auf das nächste Jahr auf-
kommen.
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Aus der Nachbarschaft

Zwei Mitbürger aus dem Gauerbach haben an 
dem Wettbewerb „Lingener Feder“ teilgenommen

Die „Lingener Feder“ ist ein von der 
Agentur WORTglitzer initiierter und 
organisierter Literaturwettbewerb, 
der erstmalig 2025 im Rahmen des 
1050-jährigen Jubiläums der Stadt 
Lingen durchgeführt wird. Dem An-
lass entsprechend lautet das dies-
jährige Thema „Es geschah in Lingen 
…“.  

141 Einsendungen gab es, 121 Bei-
träge sind ausgeschieden. Unter den 
20 ausgewählten Autoren sind Me-
lanie Uphus und Peter Altmeppen 
aus dem Gauerbach. Beide Beträ-
ge könnten nicht unterschiedlicher 
sein. Peter Altmeppen erzählt von 
seiner „Sturm und Drang“ Jugend-
zeit in Lingen unter dem Titel „Lord 
Nelson, Rockmusik und die Abi-Jah-
re“. Melanie Uphus erzählt sehr emo-
tional und ergreifend die dramati-
sche Familiengeschichte ihrer Oma, 
der Text lautet „Zerbrochen.“

Was hat beide motiviert, an diesem 
Wettbewerb teilzunehmen und so 
persönliche Geschichten für die 
Öffentlichkeit zu schreiben?
Melanie Uphus erzählt, dass sie die 
Familiengeschichte ihrer Oma an 

einem Tag geschrieben hat, den 
Text zur Seite gelegt, ihn immer 
wieder hervorgeholt und sich damit 
auseinandergesetzt hat, etwas Ver-
gessenes ergänzt und manches auch 
nur gestrichen hat. 

Sie hat bereits ein Buch über ihre 
Oma geschrieben, welches 370 Sei-
ten umfasst, aber nicht veröffent-
licht ist. „Die ersten 10 Jahre lebte 
ich überwiegend bei meiner Oma in 
Heukampstannen, die seit den 50er 
Jahren dort ein kleines Doppelhaus 
bewohnte.“ sagt sie. „Ich habe die 
beeindruckende Lebensgeschichte 
meiner Oma aufgeschrieben, da 
sie sich dies selber nicht zugetraut 

hat. Ich möchte die wertvollen Er-
innerungen vor dem Vergessen be-
wahren. Ihre Geschichte hat mich 
sehr geprägt und ich bin dankbar, 
demütig und zugleich glücklich über 
meine eigene gesunde Familie. Mir 
ist deutlich geworden, dass jedes 
Leben einzigartig und damit wert ist, 
aufgeschrieben und die Erinnerung 
bewahrt zu werden. Ich hoffe, ich 
habe die Geschichte meiner Oma mit 
Würde erzählt und möchte ihr damit 
ein Denkmal setzen. Sie wird nie aus 
unserm Gedächtnis verschwinden.“

Die Geschichte von Peter Altmep-
pen ist ganz anders gelagert. Er hat 
bereits als Mitautor ein Buch zum 

Thema „Mitarbeiterführung“ ge-
schrieben und viele Jahre neben-
beruflich als Journalist für die Linge-
ner Tagespost gearbeitet. 

Die Idee, an dem Literaturwett-
bewerb zum Thema „Es geschah in 
Lingen…“ teilzunehmen, fand er 
hochspannend. Die 80er Jahre, ein 
Jahrzehnt voller politischer, kulturel-
ler und musikalischer Meilensteine 
prägten auch seine Lebensphase 
entscheidend mit. In seinem Beitrag 
bei der „Lingener Feder“ hat er die 
Erinnerungen an diese „Sturm und 
Drang Zeit“ verarbeitet. 

„Ich habe während dieser Zeit mehr 
Stunden im Lord Nelson und der 
Rockfabrik verbracht als in der Schu-
le“ scherzte er. Weitere Themen sind 
die große Verbundenheit zu seiner 
Familie, die ihm auch in schwieri-
gen Zeiten immer Halt gab, sowie 
die Abi-Jahre am Georgianum. Die 
Rock- und Metal-Musik dieser Zeit 
haben für ihn bis heute nichts von 
ihrem Zauber verloren. „Mein Bei-
trag ist eine Reise in meine eigene 
und in die Lingener Vergangenheit. 
Obschon es in der 80ern auch viele 
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Herausforderungen gab, war es rück-
blickend eine wunderbare Zeit“, sagt 
Peter Altmeppen und schmunzelt 
dabei.

Wir drücken beiden die Daumen.  Am 
26.09.2025 endet die Longlist Ab-
stimmung und am 06.11.2025 findet 
der Galaabend mit Preisverleihung 
im Theater an der Wilhelmshöhe und 
die Buchveröffentlichung statt.
Abschließend kann man sagen, dass 
beide Beiträge einen bleibenden 
Wert nicht nur für die beiden Auto-
ren, sondern auch für uns als Zuhörer 
darstellen. 

Text: Marianne Schlütke-Bührs

Sankt Martin
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Kita St. Ludger

Liebe Freundinnen und Freunde der KiTa 
St. Ludger,

Ein aufregender Sommer liegt hinter 
uns, auf den wir noch lange zurück-
blicken werden. Das absolute High-
light war das 50-jährige Bestehen 
unseres Gauerbacher Kindergartens. 
Unter dem Motto „Kinder, wie die 
Zeit vergeht“ haben wir Ende Juni 
einen großartigen Tag mit vielen ge-
ladenen Gästen, vielen Kindern und 
allen Mitarbeitenden der Kita ver-
bringen dürfen. Es wurden Reden ge-
schwungen und für die Kinder eine 
Rallye auf dem Gelände veranstaltet. 
Wir vom Förderverein durften ein 
wenig unterstützen und haben den 
Getränkewagen betreut.

Natürlich darf bei einer solchen 
Feier auch das passende Geschenk 
nicht fehlen: Wir haben dem Kinder-
garten einen Fernseher für den Ein-
gangsbereich überreicht, auf dem 
zukünftig alle Gäste aktuelle Bilder 
aus dem Kindergartenalltag sehen 
können sowie neue Bewegungsbau-
steine für das Schwalbennest, dem 
Indoorspielplatz des Kindergartens. 

Im August ging die sogenannte 
„Baumpflanzchallenge“ durch die so-
zialen Medien: Vereine nominierten 

Ebenfalls im August hielten wir dann 
unsere alljährliche Mitgliederver-
sammlung ab – dieses Jahr standen 
Neuwahlen an. Der neue Vorstand 
setzt sich zusammen aus: 
Florian Scholz (1. Vorsitzender), Re-
bekka Berkemeier (2. Vorsitzende), 
Anna-Lena Wiedemann (Kassen-
wartin), Julia Hußmann (Schrift-
führerin) und Katrin Scholz (Kassen-
prüferin).

Wir möchten den scheidenden Vor-
standsmitgliedern noch einmal 

unseren herzlichen Dank für die 
Arbeit in den letzten zwei Jahren 
ausdrücken.
Unser Förderverein unterliegt einem 
natürlichen Wechsel: Wenn Kinder 
in die Schule kommen, rücken neue 
Familien nach. Damit das bewährte 
Programm – von Anschaffungen für 
die Kita bis hin zu Aktionen für die 
Kinder – weitergeführt werden kann, 
freut sich der Verein über aktive Ver-
stärkung. Interessierte Eltern sind 
herzlich eingeladen, sich zu melden 
oder bei unserem nächsten Treffen 
am 06.10.25 um 19.30 Uhr im Kinder-
garten hineinzuschnuppern. 

Dort planen wir auch unsere nächste 
Aktion: Unser traditionelles „Tannen-
baum aufstellen“ mit lustiger Malak-
tion, leckeren Waffeln und warmen 
Kakao findet am 29.11.25 am Kinder-
garten statt. Alle Kindergartenkinder 
sind hierzu herzlich eingeladen.

Viele Grüße und einen schönen 
Herbst wünscht

Der Förderverein der KiTa St. 
Ludger

sich gegenseitig einen Baum ihrer 
Wahl zu pflanzen. Wir vom Förder-
verein hatten das Glück, dass das 
Gartencenter Klukkert im Rahmen 
dieser Aktion Bäume an Vereine ver-
schenkte. Viele Eltern machten uns 
darauf aufmerksam und so durften 
wir uns einen schönen Apfelbaum 
aussuchen und diesen am Kinder-
garten einpflanzen; auf das er im 
nächsten Jahr eine reiche Ernte 
bringt. Vielen Dank an dieser Stelle 
noch einmal an das Gartencenter 
Klukkert!
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...

Grundschule Gauerbach

Förderverein Löwenherz

Im Rahmen der diesjährigen Baum-
pflanzchallenge durfte der Förder-
verein Löwenherz einen neuen 
Apfelbaum auf dem Schulgelände 
einpflanzen. Die Kinder freuen sich 
schon darauf, den Baum wachsen 
zu sehen und später die Früchte zu 
ernten – ein lebendiges Symbol für 
Nachhaltigkeit, Gemeinschaft und 
Zukunft.
Doch nicht nur der Apfelbaum ist 
ein Grund zur Freude. Beim jüngs-
ten Gauerbacher Hausflohmarkt 
hat sich einmal mehr gezeigt, wie 
stark die Gauerbacher-Gemeinschaft 
zusammenhält. Dank zahlreicher 
Kuchen-, Kaffee- und Süßigkeiten-
spenden von Eltern, Erziehungs-
berechtigten und Gauerbacherinnen 
und Gauerbachern sind über 800€ 
an Spenden für den Förderverein zu-
sammengekommen. Mit diesem Be-
trag werden unter anderem Pferde-
leinen sowie weiteres Material für 
die Kinder angeschafft – damit der 
Schulalltag noch abwechslungs-
reicher und lebendiger gestaltet 
werden kann.
Der Förderverein bedankt sich 
herzlich bei allen Spenderin-
nen und Spendern, die mit ihrer 

Unterstützung dazu beitragen, dass 
die Kinder der Grundschule Gauer-
bach nicht nur lernen, sondern auch 
gemeinsam erleben, wachsen und 
entdecken können.
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Mittagstisch

 

Mittagstisch 
 

im Gauerbach 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Dienstags um 12:00 Uhr 
Bürgerzentrum am Jägerplatz 

 
Willkommen sind alle Bürger/innen, denen es in Gemeinschaft besser schmeckt –  

auch Teilnehmer/innen, die nicht im Gauerbach wohnen. 
 
Aus organisatorischen Gründen bitten wir um vorherige telefonischer Anmeldung, 

und zwar montags in der Zeit von 9:00 Uhr bis 11.30 Uhr unter der 
 

Tel-Nr:  0175 5985 743 
 

Selbstverständlich kann man sich auch persönlich immer dienstags, 
während des Mittagessens, anmelden. 

 
Das Essen liefert Gasthof Niemann, Chlusorth-Bramhar. 

Melden Sie sich an 
 

Guten Appetit   -   in gemütlicher Runde 

Neuer Rad- und Gehweg

Eine neue Verbindung, 
Gauerbach trifft Brockhausen

Mit dem neuen Wohngebiet in 
Brockhausen wächst Lingen weiter. 
Im August diesen Jahres wurde der 
neue Rad- und Gehweg zwischen 
dem Stadtteil Gauerbach und Brock-
hausen fertigstellt. Möglich wurde 
dies durch ein eigens bereitgestelltes 
Budget des Stadtrats, das die Um-
setzung beschleunigte.

Die neue Verbindung macht den All-
tag einfacher: Wege werden kürzer, 
Begegnungen häufiger. Über den 
neuen Spazier- und Radweg kom-
men Menschen nun einfacher mit-
einander in Kontakt.

Davon profitiert besonders das nach-
barschaftliche Miteinander. Ob beim 
Besuch des Jägerplatzes mit seinem 
vielfältigen Angebot, der Aktivitäten 
im Bürgerzentrum, dem Sportan-
gebot des SG Gauerbach oder beim 
Bringen und Abholen der Kinder in 
Schule und Kita. Überall gibt es mehr 
Gelegenheiten, sich zu treffen, ins 
Gespräch zu kommen und Gemein-
schaft zu erleben.

So wird klar: Der neue Weg ist weit 
mehr als eine praktische Verbindung. 

Er steht für Offenheit und Zu-
sammenhalt.
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SG Gauerbach

Die SG Gauerbach beim Umzug zum 
Stadtjubiläum der Stadt Lingen

Wie viele sicher mitbekommen 
haben, hat die Stadt Lingen in die-
sem Jahr mit unterschiedlichen Ver-
anstaltungen ihr 1050-jähriges Be-
stehen gefeiert. 
Im Rahmen dieser Feierlichkeiten 
gab es am Festwochenende einen 
großen Festumzug. Zu diesem wur-
den alle Vereine der Stadt Lingen 
über die Ortsräte angesprochen und 
um Mitwirkung gebeten. 
Wir als SG Gauerbach haben uns 
diese Möglichkeit uns zu repräsen-
tieren nicht nehmen lassen. Wir 
haben unsere Mitglieder informiert 
und konnten erfreulicherweise ei-
nige Motivierte finden, die uns 
Übungsleitende und HelferInnen 
beim Festumzug begleitet haben. 
Auf dem Rundkurs von der Emsland-
arena quer durch die Innenstadt, ein-
mal über den Marktplatz und zurück 
hatten wir viel Spaß. 
Dank unserer Tanzgruppen, die 
auf der Strecke mit ihren Pompons 
immer wieder kleinere Einlagen ein-
gebaut haben, konnten wir gut auf 
uns aufmerksam machen. Der Hitze 
und dem Regen gegen Ende haben 
wir tapfer getrotzt und uns unsere 
gute Laune nicht nehmen lassen.

Wir haben uns sehr gefreut Teil die-
ses Spektakels sein zu dürfen und 
bedanken uns bei der Stadt Lingen 
für die Möglichkeit. 
Ein besonderer Dank geht aber 
natürlich an unsere Mitglieder, die 
uns auf der Strecke begleitet haben 
und auch an die, die uns am Weges-
rand angefeuert haben! 
Danke!

S E N I O R E N S P O R T
“ A K T I V  B L E I B E N ”

D u  m ö c h t e s t  d i c h  a u c h
i m  A l t e r  n o c h  r e g e l m ä ß i g
b e w e g e n ,  d i c h  f i t  f ü h l e n
&  a n d e r e  L e u t e  t r e f f e n ?

D a n n  b i s t  d u  b e i  u n s
g e n a u  r i c h t i g !

W i r  t r e f f e n  u n s  j e d e n
D i e n s t a g  v o n  1 8 - 1 9  U h r  i n

d e r  T u r n h a l l e  d e r
G r u n d s c h u l e  G a u e r b a c h .

D o r t  m a c h e n  w i r
v e r s c h i e d e n e  Ü b u n g e n  a u f
S t ü h l e n  u n d  i m  S t e h e n ,  u m
b e w e g l i c h  z u  b l e i b e n  u n d
K r a f t  a u f z u b a u e n  u n d  z u

e r h a l t e n .  J e d e : r  i m
e i g e n e n  T e m p o !  

N e b e n b e i  k o m m e n  a u c h
d e r  e i n  o d e r  a n d e r e

P l a u sc h  &  d e r  S p a ß  n i c h t
z u  k u r z !  

W i r  f r e u e n  u n s  a u f  d i c h !

W I R  S U C H E N  D I C H !
K O M M  D A Z U !
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SG Gauerbach
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Nomierung zum Deutschen
Engagementpreis

Das Repair Café Lingen-Laxten, und 
damit der Preisträger des Umwelt-
preises 2024, ist für den Deutschen 
Engagementpreis 2025 nominiert. 
Das tolle Engagement von Mit-
gliedern unseres Förderkreis Wohn-
park Gauerbach und der vielen AK-
tiven beim Repair Café erhält damit 
nun auch bundesweit Aufmerksam-
keit. 

Ralf Haberland hat das Repair Café 
initiiert und bedankt sich: „Ohne die-
sen tollen Verein Förderkreis Gauer-
bach, ohne eure persönliche Unter-
stützung mit allen Anregungen, 
Ideen und Texten, mit allen weiter-
führenden und kritischen Fragen, 
wäre es nicht zu diesem großartigen 
Erfolg in unserem Bürgerzentrum 
gekommen.“

Voraussichtlich ab Ende September 
können wir alle unsere Stimme für 
das Repair-Café abgeben. 

Repair Café Doppelkopf-Turnier
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R A L F  G R O ß M A N N
Horkelstraße 10 49808 Lingen

Prüfungen  nach  DGUV-V3  und  e-Check  
Projektbetreuung
Geräteprüfungen
Sat. - Antennen
Elektroinstallation

Installationsprüfung
Wartung - Reparatur
PV - Solartechnik
Wallbox  Wandladestation

info@rg-elektrotechnik.de 0176 - 14640937

Nikolaus
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Zutaten:
800g 	 Kartoffeln, vorw. festk.
1 	 Kohlrabi
1 	 Zwiebel
2 EL 	 Öl
3 TL 	 Senf
800ml 	 Gemüsebrühe
200g 	 Schlagsahne
1 	 Zitrone
Salz
Pfeffer

Kartoffel-Kohlrabi-Suppe mit Senf

Zubereitung:
Kartoffeln und Kohlrabi schälen und 
würfeln. Zarte Kohlrabiblätter bei-
seitelegen. Zwiebel halbieren, schä-
len und fein würfeln.

In einem Top Öl auf mittlerer Stufe 
erhitzen und Gemüse darin leicht 
anbraten. Senf zufügen und ca. 1 
Min. mit anschwitzen. Mit Brühe und 
Sahne ablöschen und mit Salz und 
Pfeffer würzen. Suppe aufkochen 
und zugedeckt ca. 20 Min. bei mittle-
rer Hitze garen.

Inzwischen Kohlrabiblätter waschen, 
trocken tupfen und in feine Strei-
fen schneiden. Zitrone waschen, 

Rezept

halbieren und auspressen. Suppe 
mit Senf, Salz und Zitronensaft ab-
schmecken, Kohlrabiblätter unter-
heben und servieren.

Kindergeburtstag im Foxi-Keller
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Hier FUssfit und Kosmetikstudio
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Kalles Kollumne

Hallo Leute!

In meinem mittlerweile 10 Hunde-
jahren habe ich schon allerlei erlebt. 
Unter anderem, dass Frauchen schon 
das ein oder andere unnötige Hun-
degadet in unser kleines Häuschen 
geschleppt hat. Ich spreche hier 
von Dingen wie einem Hundebade-
mantel, diversen Pflegeprodukten 
oder blinkenden Reflektorenwesten. 
In meinen Augen alles unnötig.

Vor einigen Tagen wurde ich aber 
ganz demütig. Eine weit entfernte 
Verwandte, die schon immer zur 
leichten Schrulligkeit neigte, kam mit 
ihrem verwöhnten Chihuahua „Wil-
derich“ zu Besuch. Die beiden: ein 
Herz und eine Seele. Insbesondere 
seitdem ihr doch recht boden-
ständiger Lebensgefährte Detlef-
Uwe das Weite gesucht hat. 

Die Gute kam nun mit Wilderich in 
einem Tragerucksack vor dem Bauch 
gespannt in unser Haus spaziert. 
Frauchen starrte sie irritiert an und 
erkundigte sich nach dem Grund für 
Wilderichs Unwohlsein, da er ja an-
scheinend getragen werden musste. 
„Herzchen, um Gottes Willen! Nein 
der Wilderich erfreut sich allerbester 
Gesundheit. Er liebt es einfach, ganz 

nah bei mir zu sein!“. Herrchen bekam 
einen Hustenanfall, der verdächtig 
nach „Schwachsinn“ klang, stieg aufs 
Fahrrad und rief: „Laxtens 5 Mann-
schaft spielt, da muss ich zugucken“. 
Junior im Sauseschritt hinterher: 
„Papa, nimm mich mit, aber ich glaub 
es ist die Sechste!“. Frauchen und ich 
wurden zurückgelassen.

An diesem Nachmittag wurde uns 
ein buntes Potpourri an Kuriositäten 
des unnötigen Hundebedarfs kre-
denzt. Über im Hunderegenmantel 
integrierte Regenschirme, Pfoten-
schuhe, Hundefitnesstracker, Hallo-
weenkostümen (ja, für den Hund) 

oder schlussendlich dem „Bowlingu-
al Voice“ einem Übersetzer von Ge-
belltem in die Menschensprache. 

Als wir abends wieder allein waren, 
schwirrte uns der Kopf und ich war 
in mehrfacher Hinsicht dankbar. 
Zum einen, dass sich mein Frauchen 
nur mit Warnwesten, Bademänteln 
und Pflegeprodukten beschäftigt 
und zum anderen, dass mit zu-
nehmendem Alter der Verlust des 

Gehörs ohne schlechtes Gewissen 
vorgetäuscht werden kann. 

In diesem Sinne „Hä, was hat sie ge-
sagt???“

Euer Kalle
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Termine

18. Oktober 2025, 14 - 17 Uhr
Repair Café
Kontakt: 01515 0447525
Bürgerzentrum

11. November 2025, 17 Uhr
Sankt Martin mit 
Laternenumzug
Rodelberg

21. November, ab 18:30 Uhr
Doppelkopfturnier
Bürgerzentrum

Erstes Adventswochenende
Laxtener Weihnachtsmarkt
Laxten

7.  Dezember 2025, 15 Uhr
Nikolaus
Start am Jägerplatz in Richtung Waldessaum, 
über den Birkenhain gemeinsam zurück zum Jägerplatz
NEU: Am Jägerplatz gibt es eine kleine
Nikolaus-Überraschung

13. Dezember 2025, 14 - 17 Uhr
Repair Café
Kontakt: 01515 0447525
Bürgerzentrum

- alle Termine unter Vorbehalt -
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Beitrittserklärung zum

Förderkreis Wohnpark Gauerbach e.V.
Ich/ Wir erkläre(n) hiermit meinen/unseren Beitritt zum Förderkreis Wohnpark Gauerbach e.V. Mit der 
gültigen Satzung (unter: www.gauerbach.de) erkläre(n) ich/wir mich/uns einverstanden.

Name Vorname Geb. Datum

1. Mitgl.

2. Mitgl.

1. Kind

2. Kind

3. Kind

Straße

PLZ Wohnort 

Telefon 

Ein jährlicher Mitgliedsbeitrag von € 20,00 wird für die gesamte Familie erhoben.

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE04ZZZ00000206216

Mandatsreferenz = Mitgliedsnummer: …………wird nachgetragen

SEPA-Lastschrift-Mandat
Ich/wir ermächtige(n) den Förderkreis Wohnpark Gauerbach e.V., Zahlungen von meinem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. 
Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Förderkreis auf mein Konto gezogenen 
Lastschriften einzulösen.
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung 
des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten 
Bedingungen.

Kontoinhaber:

IBAN: DE

BIC:
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2 
 
 

Förderkreis Wohnpark Gauerbach e.V. 
 

Datenschutzerklärung und Einwilligung zur Veröffentlichung von 
personenbezogenen Bildern und Texten 

 
     Name, Vorname, Geb.-Datum, Anschrift  
1.________________________________________________________ 
2.________________________________________________________ 
3.________________________________________________________ 
4.________________________________________________________ 
5.________________________________________________________ 
 

(bitte alle Vereinsmitglieder eintragen, auch Minderjährige)  
 
Die nachfolgend abgedruckten Informationspflichten gemäß Artikel 13 bis 14 DSGVO habe ich 
gelesen und zur Kenntnis genommen. Mir ist bekannt, dass die Einwilligung in die Datenverarbeitung 
der vorbenannten Angaben freiwillig erfolgt und jederzeit durch mich ganz oder teilweise mit Wirkung 
für die Zukunft widerrufen werden kann.  
 
 
Einwilligung in die Veröffentlichung von personenbezogenen Bildern und 

Texten nach Artikel 7 DSGVO 
 
Ich willige ein, dass Fotos und Videos sowie Texte von meiner Person bei öffentlichen 
Veranstaltungen angefertigt und in vereinsinternen Medien (z.B. Vereins-Chronik, Sprachrohr, 
Homepage...) und externen Medien (z.B. Facebook, Lingener Tagespost...) veröffentlicht werden 
dürfen. Ich bin darauf hingewiesen worden, dass die Fotos und Videos mit meiner Person bei der 
Veröffentlichung im Internet oder in sozialen Netzwerken weltweit abrufbar sind. Eine 
Weiterverwendung und/oder Veränderung durch Dritte kann hierbei nicht ausgeschlossen werden. 
Soweit die Einwilligung nicht widerrufen wird, gilt sie zeitlich unbeschränkt. Die Einwilligung kann mit 
Wirkung für die Zukunft widerrufen werden. Der Widerruf der Einwilligung muss in Textform (Brief 
oder per Mail) gegenüber dem Verein erfolgen. Eine vollständige Löschung der veröffentlichten Fotos 
und Videoaufzeichnungen sowie Texte im Internet kann durch den Förderkreis Wohnpark Gauerbach 
e.V. nicht sichergestellt werden, da z.B. andere Internetseiten die Fotos und Videos kopiert oder 
verändert haben könnten. Der Förderkreis Wohnpark Gauerbach e.V. kann nicht haftbar gemacht 
werden für Art und Form der Nutzung durch Dritte wie z.B. für das Herunterladen von Fotos und 
Videos sowie Texte und deren anschließender Nutzung und Veränderung. Ich wurde ferner darauf 
hingewiesen, dass trotz meines Widerrufs Fotos und Videos von meiner Person im Rahmen der 
Teilnahme an öffentlichen Veranstaltungen des Vereins gefertigt und im Rahmen der 
Öffentlichkeitsarbeit veröffentlicht werden dürfen. Ich/Wir habe/haben die Einwilligungserklärung zur 
Veröffentlichung der Personenbilder und Videoaufzeichnungen und Texte zur Kenntnis genommen 
und bin/sind mit der Veröffentlichung einverstanden.  
 
Ein etwaiger Widerruf ist zu richten an:  
Förderkreis Wohnpark Gauerbach e.V., Jägerplatz 9, 49811 Lingen, Email: info@gauerbach.de 
 
 
 
Für  den Antrag zur Beitrittserklärung zum Förderkreis 
 des SEPA-Lastschrift-Mandats 
 und der Datenschutzerklärung 
 
 
             

Ort, Datum,      Unterschrift 
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Info-Blatt für Mitglieder 
 

Informationspflichten nach Artikel 13 und 14 DSGVO 
 
Nach Artikel 13 und 14 EU-DSGVO hat der Verantwortliche einer betroffenen Person, deren Daten er verarbeitet, die in den 
Artikeln genannten Informationen bereit zu stellen. Dieser Informationspflicht kommt dieses Merkblatt nach. 
 
1. Namen und Kontaktdaten des Verantwortlichen sowie gegebenenfalls seiner Vertreter:  
Förderkreis Wohnpark Gauerbach e.V., Jägerplatz 9, 49811 Lingen 
gesetzlich vertreten durch den Vorstand nach § 26 BGB, Frau Sabine Zeilinger, Thiens Heide 42, 49811 Lingen, E-Mail: 
info@tierheilpraxis-zeilinger.de 
 
2. Zwecke, für die personenbezogenen Daten verarbeitet werden: 
Die personenbezogenen Daten werden für die Durchführung des Mitgliedschaftsverhältnisses verarbeitet (z.B. Einladung zu 
Versammlungen, Ehrungen, Beitragseinzug). 
Darüber hinaus werden personenbezogene Daten im Zusammenhang mit besonderen Ereignissen und Aktionen 
einschließlich der Berichterstattung hierüber auf der Internetseite des Vereins, in Auftritten des Vereins in Sozialen Medien 
sowie an lokale, regionale und überregionale Printmedien übermittelt.  
 
3. Rechtsgrundlagen, auf Grund derer die Verarbeitung erfolgt: 
Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten erfolgt in der Regel aufgrund der Erforderlichkeit zur Erfüllung eines 
Vertrages gemäß Artikel 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO. Bei den Vertragsverhältnissen handelt es sich in erster Linie um das 
Mitgliedschaftsverhältnis im Verein. 
Werden personenbezogene Daten erhoben, ohne dass die Verarbeitung zur Erfüllung des Vertrages erforderlich ist, erfolgt 
die Verarbeitung aufgrund einer Einwilligung nach Artikel 6 Abs. 1 lit. a) i.V.m. Artikel 7 DSGVO.  
Die Veröffentlichung personenbezogener Daten im Internet oder in lokalen, regionalen oder überregionalen Printmedien 
erfolgt zur Wahrung berechtigter Interessen des Vereins (vgl. Artikel 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO). Das berechtigte Interesse des 
Vereins besteht in der Information der Öffentlichkeit durch Berichtserstattung über die Aktivitäten des Vereins. In diesem 
Rahmen werden personenbezogene Daten einschließlich von Bildern der Teilnehmer zum Beispiel im Rahmen der 
Berichterstattung über Veranstaltungen und Aktionen des Vereins veröffentlicht.  
 
4. Die Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten: 
Die Daten der Bankverbindung der Mitglieder werden zum Zwecke des Beitragseinzugs an die Sparkasse Emsland 
weitergeleitet.  
 
5. Die Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die 
Festlegung der Dauer: 
Die personenbezogenen Daten werden für die Dauer der Mitgliedschaft gespeichert.  
Mit Beendigung der Mitgliedschaft werden die Datenkategorien gemäß den gesetzlichen Aufbewahrungsfristen weitere zehn 
Jahre vorgehalten und dann gelöscht. In der Zeit zwischen Beendigung der Mitgliedschaft und der Löschung wird die 
Verarbeitung dieser Daten eingeschränkt.  
Bestimmte Datenkategorien werden zum Zweck der Vereinschronik im Vereinsarchiv gespeichert. Hierbei handelt es sich 
um die Kategorien Vorname, Nachname, besondere Tätigkeiten oder Ereignisse, an denen die betroffene Person mitgewirkt 
hat. Der Speicherung liegt ein berechtigtes Interesse des Vereins an der zeitgeschichtlichen Dokumentation zugrunde. 
Alle Daten der übrigen Kategorien (z.B. Bankdaten, Anschrift, Kontaktdaten) werden mit Beendigung der Mitgliedschaft 
gelöscht. 
 
6. Der betroffenen Person stehen unter den in den Artikeln jeweils genannten Voraussetzungen die nachfolgenden Rechte 
zu: 
- das Recht auf Auskunft nach Artikel 15 DSGVO, 
- das Recht auf Berichtigung nach Artikel 16 DSGVO, 
- das Recht auf Löschung nach Artikel 17 DSGVO, 
- das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung nach Artikel 18 DSGVO, 
- das Recht auf Datenübertragbarkeit nach Artikel 20 DSGVO, 
- das Widerspruchsrecht nach Artikel 21 DSGVO, 
- das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde nach Artikel 77 DSGVO 
- das Recht, eine erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen zu können, ohne dass die Rechtmäßigkeit der aufgrund der 
Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung hierdurch berührt wird. 
 
7. Die Quelle, aus der die personenbezogenen Daten stammen: 
Die personenbezogenen Daten werden grundsätzlich im Rahmen des Erwerbs der Mitgliedschaft erhoben.  
 
Ende der Informationspflicht 
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Förderkreis Wohnpark Gauerbach e. V. 

Vorstand

1. Vorsitzende:
Stellvertreter:
Schriftführer:
Kassenwart:
Pressewart:

Sabine Zeilinger
Frank Hürländer
Gerhard Otten
Jörg Uphus
Silke Giesker

Thiens Heide 42
Am Wildwechsel 1
Am Wachtelring 13
Vennwiske 55
Am Birkenhain 38

0591-8003164
0591-73859
0591-74029
0591-831682
0591-80090118

Geschäftsführender Vorstand:

Beisitzer:
Marie Altmeppen
Werner Buchzik
Volker Bührs
Marianne Schlütke-Bührs
Frank Edens
Corinna Gebhardt
Ralf Haberland
Alexander Hock
Petra Keck
Miriam Loh
Markus Otten
Maria Schärf
Werner Schoppe
Melanie Uphus
Nicole Scheffer
Robert Schröder
Carina Wessmann

Verwaltung:
Hausmeister:

Maria Schärf
Werner Buchzik

0591/28869442
Bürgerzentrum:

Förderkreis Wohnpark Gauerbach e. V. 
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elvb.de

Als Mitglied sind Sie Teilhaber unserer Bank - und 
das lohnt sich. Denn so bestimmen Sie den Ge-
schäftskurs demokratisch mit, erhalten Einblick in 
unsere Unternehmenszahlen und sind am Bank-
gewinn in Form einer Dividende beteiligt. Werden 
Sie jetzt Mitglied und profi tieren Sie von vielen 
weiteren Vorteilen.

Mitverdienen.Mitbestimmen.Mitwissen.Mitglied.

Jetzt Mitglied

werden und

profi tieren.

Starke Mitglieder.
Starke Vorteile.


